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3Vorwort

Ein lautes HALLO in die Welt  
der Jugendverbandsarbeit,
an alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen, Kinder und  
Eltern, Interessierte und Engagierte, Outdoor-Aktive, Natur- 
Liebhaber_innen und Mitglieder. Mit dieser Broschüre wollen  
wir uns vorstellen und zeigen, was wir alles bieten können.
Die erste wichtige Information ist: Ihr seid automatisch Mitglied 
in der Deutschen Wanderjugend im Wander verband Bayern, 
wenn ihr unter 27 Jahre alt und Mitglied in einem Verein  
oder einer Gruppierung des Wanderverbandes Bayern seid.  
Die Bezeichnungen der Vereine und Gruppierungen unter-
scheiden sich je nach Region, es gibt Ortsvereine, Ortsgruppen, 
Zweigvereine, Gaue, Gebietsvereine und Hauptvereine. Solltet  
ihr Fragen zum Thema Mitgliedschaft haben, meldet euch bei 
uns, wir helfen gerne weiter. Teilnehmen könnt ihr bei uns aber 
auch, wenn ihr (noch) kein Mitglied seid.

Über die QR-Codes in dieser Broschüre findet ihr unter  
anderem folgende Inhalte: 

• Weiterführende Informationen (z. B. unser Jahresprogramm)
• Anmeldeformulare (z. B. für Veranstaltungen, unseren 

Newsletter und zur Kommunikation über Social Media)
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DEUTSCHE WANDERJUGEND  
IM WANDER VERBAND BAYERN 
Wer und was bin ich?
Wir sind die Jugendorganisation im 
Wanderverband Bayern. 

Wir sind gemeinsam unterwegs. Sich als 
Teil einer Gemeinschaft zu erleben, stärkt 
das Selbstbewusstsein; der Rückhalt der 
Gemeinschaft bietet Raum für Experimente, 
Anregungen, Neues auszuprobieren und 
Hilfen, es zu bewältigen. Hier können Werte 
überprüft, Freundschaften geknüpft und 
neue Wege beschritten werden.
Unterwegs sein bedeutet für uns, einmal 
im Wortsinn unterwegs zu sein auf Wande-
rungen, Fahrten und Freizeiten. Es bedeutet 
aber auch, flexibel zu sein, aufgeschlossen 
gegenüber Neuem und Unbekanntem, auch 
Unkonventionellem.

Wir wollen Natur erleben – Natur 
schützen – Umwelt gestalten. Für ein 
lebendiges Umweltverständnis sind sowohl 

die sinnliche Erfahrung der Natur als auch 
das Wissen um ökologische Zusammenhän-
ge wichtig. Unter Naturerleben verstehen 
wir ebenso das Kennenlernen der Natur als 
auch das subjektive Empfinden, wie persön-
liche Herausforderungen z. B. an Kondition 
und Orientierung.
Unser Anliegen ist es, über Gefühl und Ver-
stand einen Bezug zum Naturschutz als Auf-
gabe und Maßstab in allen Lebensbereichen 
zu entwickeln. In diesem Bewusstsein wollen 
wir unsere Umwelt aktiv mitgestalten.

Wir setzen uns mit Traditionellem und 
Modernem auseinander. Unter Traditionel-
lem verstehen wir die kulturellen Überliefe-
rungen früherer Generationen. Kultur wird 
jedoch auch von aktuellen Strömungen und 
Entwicklungen geprägt. Uns ist es ein An-
liegen, die Begriffe Heimat und Geschichte 
erlebbar zu machen. 
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Dazu beschäftigen wir uns mit Traditionen 
im Zusammenhang mit ihrer Zeit.
Wir pflegen vielfältige kulturelle Überliefe-
rungen, wie z. B. Bräuche, Trachten, Tänze, 
aber nicht nur als Museumsstücke, sondern 
beziehen moderne Elemente in unsere  
musische und kulturelle Arbeit ein. Traditi-
onelles und Modernes im Zusammenhang 
sehen, heißt, beides kritisch zu betrachten.

Wir wollen demokratisches und 
soziales Handeln fördern. Wir fördern 
die Auseinandersetzung von Kindern und 
Jugendlichen mit unserer gesellschaftlichen 
Realität. In unserer Bildungsarbeit entwi-

ckeln wir Kompetenzen wie Urteils fähigkeit, 
Toleranz, Fairness und Zivilcourage. 
Da durch sollen junge Menschen befähigt 
werden, Verantwortung zu übernehmen, 
gleichberechtigt zu handeln, sich aktiv am 
öffentlichen Leben zu beteiligen und so ihre 
Lebenswelt mitzugestalten.

Unser Leitbild wurde in der Bundes de-
legiertenversammlung am 26. April 1997  
in Balingen beschlossen und ist die 
Grund   lage unserer Arbeit. Es dient zur 
Orientierung und als Maßstab für unser 
Handeln, den Umgang miteinander und 
unser Auftreten.
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Und wenn ja, wie viele? 
Mitglied ist man bei uns automatisch, wenn 
man unter 27 Jahre alt und Mitglied in 
einem Verein oder einer Gru p pierung des 
Wanderverbandes Bayern ist (siehe S. 3).  
Bei unseren Angeboten sind alle willkom-
men – auch Nicht-Mitglieder. 

Die Deutsche Wanderjugend ist folgender-
maßen aufgebaut: 

Es gibt Ortsvereine: Diese sind in ganz 
Bayern verteilt. Vielleicht gibt es auch einen 
in deiner Nähe. Vorsicht: Manchmal heißen 
sie auch Zweigvereine, Ortsgruppen oder 
Gaue. Die Ortsvereine haben Jugendleitun-
gen, welche in Versammlungen über die 
Inhalte und die Gelder der Gebietsvereine 
bestimmen. 

Es gibt Gebietsvereine: In diesen wird ein 
Jugendbeirat gewählt. Der Beirat ist unter-
schiedlich aufgebaut, führt aber immer die 
Beschlüsse der Versammlungen aus.

Es gibt Landesverbände: Die Jugendleitun-
gen aus den Mitgliedsvereinen können deren 

Interessen bei den Landesdelegiertenver-
sammlungen der Landesverbände vertreten.
Um delegiert zu werden, muss man mindes-
tens 15 Jahre alt sein. Die Landesdelegier-
tenversammlung ist das höchste Gremium 
innerhalb der Deutschen Wanderjugend im 
Wanderverband Bayern.

Es gibt den Bundesverband: Die Inte-
ressen der Mitgliedsvereine können auch 
auf Bundesebene vorgebracht werden,  
z. B. bei der Bundesdelegiertenversamm-
lung des Bundesverbandes. In dieser sind 
alle Landesverbände vertreten. Bei der 
Bundesdelegiertenversammlung könnt ihr 
Jugendliche und junge Erwachsene aus 
ganz Deutschland treffen.

In den Geschäftsstellen der Deutschen 
Wanderjugend koordinieren Mitarbeiter_in-
nen die ehrenamtliche Arbeit der Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen in den 
Vereinen. An sie könnt ihr euch immer mit 
euren Fragen und Wünschen wenden. Sie 
sind wichtig, um eine kontinuierliche Arbeit 
garantieren zu können.

Deutsche Wanderjugend im Wanderverband Bayern
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Funktionen im Landesjugendbeirat der Deutschen

Hauptjugendwart_in

Stellv. Hauptjugendwart_in

Kassenwart_in

Ortsverein Ortsgruppe GauZweigverein

Ortsvereine

Bundesverband

Gebietsvereine

Landesverbände

Gebietsverein Hauptverein

Beiräte

Ein Jugendbeirat besteht aus 
verschiedenen Ämtern und 
führt die Entscheidungen der 
Versammlungen aus.

Die Jugendleitungen aus den 
Ortsgruppen können sich 
auf den Versammlungen und in 
Arbeitsgruppen aller Ebenen 
mit ihren Ideen einbringen oder
sich mit anderen Jugend-
leitungen über Erfahrungen 
austauschen und dadurch 
profitieren.

Die Jugendleitungen aus 
den Ortsgruppen wählen 
als Deligierte in der Ver-
sammlung ihren Jugend-
beirat. Die Versammlung 
entscheidet über die 
inhaltliche Ausrichtung
und die Gelder des 
Vereins.

Jugendbeirat

Versammlung der 
Jugendleitungen

Gebietsverein

Jugendbeirat

Versammlung der 
Jugendleitungen

Jugendbeirat

Versammlung der 
Jugendleitungen

Landesverband

Landesjugendbeirat

Landesdelegierten-
versammlung

Bundes-
jugendbeirat

Bundesdelegierten-
versammlung

Bundesverband

Landesverband

Landesjugendbeirat

Landesdelegierten-
versammlung

Wanderjugend im Wanderverband Bayern

DEUTSCHE WANDERJUGEND
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Landesjugendbeirat
Der ehrenamtlich geführte Landesjugend-
beirat wird von den Delegierten in der Lan-
desdelegiertenversammlung der Deutschen 
Wanderjugend im Wanderverband Bayern 
gewählt. Die reguläre Amtszeit beträgt 
drei Jahre. In dieser Zeit bringen sich die 
gewählten Personen in einer Sache ein, die 
ihnen wichtig ist. Sie investieren so viel Zeit, 

wie sie können und möchten. Wichtig ist 
uns dabei eine ehrliche Ab sprache, welche 
Aufgaben übernommen und welche nicht 
übernommen werden können. Die Abspra-
chen werden über die drei Jahre hinweg 
immer wieder neu getroffen, so dass das 
Enga gement auch an Veränderungen im 
eigenen Leben angepasst werden kann. 

Hier findest du weitere Infor-
mationen über die Aufgaben 
die man übernehmen kann, 
wenn man sich im Jugend-
beirat engagieren möchte. 

Deutsche Wanderjugend im Wanderverband Bayern
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Landesgeschäftsstelle
Die Mitarbeiter_innen der Geschäftsstelle 
setzen die Beschlüsse der Landesdelegier-
tenversammlung und des Landesjugend-
beirates um.

Kontakt zur Geschäftsstelle:
Telefon:  0951 200750
Fax:  0951 204454
Mobil:  01520 2156982
info@wanderjugend-bayern.de

Aufgaben der Geschäftsstelle:
• Veranstaltungsorganisation
• Beratung (Jugendarbeit, Beteiligung 

von Kindern und Jugendlichen,  
Veranstaltungsorganisation etc.)

• Gremienarbeit und Koordination  
des Landesjugendbeirates

• Zusammenarbeit mit unseren  
Mit gliedern (siehe S. 3), unserem  
Bundesverband und dem Wander-
verband Bayern

• Abwicklung der Förderangelegenheiten 
auf Landesebene

• Verwaltung der Ausleihmaterialien
• Finanzabwicklung der Veranstaltungen 

auf Landesebene

Deutsche Wanderjugend im Wanderverband Bayern
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Aufgaben in der Deutschen Wanderjugend  
im Wanderverband Bayern 
Die Aufgaben, die im Vereins-Alltag anste-
hen, werden innerhalb des Jugendbeirates 
verteilt. Dabei gibt es nur sehr wenige 
Aufgaben, die ein absolutes Muss sind.  
Alle anderen Aufgaben werden vom  
Jugendbeirat selbst ausgesucht oder von 
der Delegiertenversammlung bestimmt. 
Wer dabei welche Aufgaben übernimmt, 
wird frei eingeteilt. Die Mitarbeiter_innen 
der Geschäftsstelle unterstützen den 
Jugendbeirat bei den Aufgaben, die er nicht 
selbst ausführen kann oder möchte. 

Außerdem können sogenannte „Arbeits-
gruppen“ vom Landesjugendbeirat ein-
gesetzt werden. Sie arbeiten für eine  
begrenzte Zeit an einem bestimmten  
Thema. Wenn du also in die Arbeit der 
Deutschen Wanderjugend im Wander-

verband Bayern reinschauen möchtest,  
ohne gleich ein Amt zu über nehmen,  
dann ist das genau das Richtige für dich.  
Du kannst dich für ein Thema einsetzen, 
dass dir wichtig ist, z. B. im Rahmen eines 
Projekts. Anschließend entscheidest du 
neu, ob und wie du dich weiter einbringen 
möchtest. 

Wenn du schon erste Erfahrungen sammeln 
konntest und Lust auf mehr hast, kannst du 
dich natürlich auch bei unseren nächsten 
Wahlen aufstellen lassen und Teil des Lan-
desjugendbeirates werden.  
Als Beisitzer_in kannst du einfach rein-
schnuppern. Als Landesjugendwart_in und 
als Kassenwart_in auf Landesebene solltest 
du schon etwas mehr Erfahrung in der 
Jugend arbeit mitbringen. 

Deutsche Wanderjugend im Wanderverband Bayern

Weitere Informationen findest du 
hier in unserer Jugendordnung.
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15Deutsche Wanderjugend im Wanderverband Bayern

Was macht dir am meisten Spaß an der Arbeit im Landesjugendbeirat?

„Der offene und entspannte Austausch 
mit Gleichgesinnten. Es ist einfach eine 
schöne Arbeit, egal um was es geht. 
Ich fühle mich dort total frei, gemein-
sam ein Brainstorming zu machen, und 

am Ende entsteht etwas Tolles daraus. 
Es ist ein bisschen so, als würde ich 
meine Familie sehen.“
Gloria, stellvertretende  
Landesjugendwartin 2018-2020

Hier findest du weitere Informa-
tionen, welche konkreten Aufgaben 
mit den verschiedenen Ämtern 
verbunden sind und welche Möglich-
keiten es darüber hinaus gibt, die 
eigenen Fähigkeiten einzubringen.
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16 Unser absolutes Plus

UNSER ABSOLUTES PLUS
Outdoor-Kids
Draußen unterwegs sein, auf Entdeckungs-
reise gehen, sich immer wieder überraschen 
lassen, in Bewegung sein, Neues und die 
Natur kennenlernen, viele Ideen für Spiele, 
Bau- und Bastelaktivitäten sammeln. Lasst 
euch von den Outdoor-Kids inspirieren, 
vorgestellt werden zahlreiche Aktionen, die 
ihr als Jugendleitung nachmachen könnt. 
Kinder entdecken und entfalten sich in der 
Natur ganz entspannt und ohne Druck.  
Sie sind stolz darauf, wenn sie etwas 
erreicht haben und davon berichten können. 
Das Outdoor-Kids Abzeichen gibt ihnen 
dazu die Möglichkeit.

Jeden Monat findet ihr auf der Homepage 
der Outdoor-Kids einen neuen inte-
ressanten Vorschlag für die Arbeit mit 
dieser Alters  gruppe (bis ca. 12 Jahre).  
Wem das noch nicht genug ist, der kann 
sich bei uns das Buch Outdoor-Kids mit 
vielen weiteren Ideen bestellen. Für Ver-
einsmitglieder wird eine Schutzgebühr von 
3,50 € fällig, für Nicht-Miglieder kostet es 
7,50 €. Schreibt uns einfach eine E-Mail an 
info@wanderjugend-bayern.de

Weitere Informationen findest du hier, 
auf www.outdoor-kids.de
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17Unser absolutes Plus

Jugendwanderwege –  
Entdecke Deutschland mal unterschiedlich
Zu Fuß – mit dem Rad – mit dem Kanu 
– die Natur – das Dorf – die Stadt –  
die Tiere – die Menschen. Euch sind 
keine Grenzen gesetzt. Die Jugendwander-
wege sind besonders für junge Menschen 
geeignet. Sie wurden nach bestimmten 
Kriterien entwickelt und wollen mehr bieten 
als „einfaches Wandern“. So sind immer 
besondere Highlights eingebunden, eine 
Kletterwand, eine Sommerrodelbahn, ein 
Baumwipfelpfad oder ein See zum Baden. 
Alles ist möglich – solange es Spaß macht 
und Abwechslung bringt. Einige Wege 
stehen unter einem besonderen Motto.

Es gibt in Deutschland bereits ein breites 
Netz von Jugendwanderwegen. Ob also für 
einen kleinen Ausflug in eurer Nähe oder 
für eine Wanderaktion im Zeltlager – ihr 
werdet bestimmt etwas finden. Falls nicht, 
könnt ihr selbst in eurer Wunschregion einen 
Jugendwanderweg entwickeln und ihn bei 
uns einreichen. Dann stellen wir ihn den 
anderen Jugendlichen und Jugendgruppen 
zur Verfügung, so dass sie beim nächsten 
Mal euren Jugendwanderweg gehen können. 
Vielleicht habt ihr bei euch zu Hause  
einen Lieblingsort, den ihr gerne anderen 
zeigen wollt? Lasst eurer Phantasie freien 

Lauf und entwickelt eure ganz eigene 
Wanderaktion. Wenn ihr Lust habt, macht 
ein kleines Video von der Wanderung und 
zeigt euren Freunden, was ihr entwickelt 
habt. Vielleicht kommen sie beim nächsten 
Mal mit?
Die Kriterien für die Jugendwander-
wege findet ihr auf unserer Homepage. 
Habt ihr Fragen? Dann meldet euch bei uns, 
wir helfen gerne weiter. Wenn ihr Lust auf 
mehr habt, dann nehmt an einer Ausbildung 
zum/zur Jugendwanderführer_in teil. Hier 
erwarten euch Ideen für eure ganz eigene 
Aktion für Jugendliche und das nötige Know-
How für die Planung und Durchführung 
einer Wanderung.  
Die Termine findet ihr in der auf|tour, 
dem Jahresprogramm unseres  
Bundesverbandes. Hier könnt ihr sie  
im Downloadbereich herunterladen:  
www.wanderjugend.de

Alle Informationen und Tipps stehen auch  
in unserem preisgekrönten Buch Junges 
Wandern. Ihr könnt es bei uns bestellen, für 
Vereinsmitglieder wird eine Schutzgebühr 
von 3,50 € fällig, für Nicht-Miglieder kostet 
es 7 €. Schreibt uns einfach eine E-Mail an 
info@wanderjugend-bayern.de

Hier findest du weitere 
Details.

Hier findest du die Termine  
im Downloadbereich.
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FAIR.STARK.MITEINANDER.
So lautet unser Konzept, das Kinder stark 
und Jugendleitungen sicher machen soll.  
Es unterstützt euch dabei, den Alltag so  
gerecht wie möglich zu gestalten, so dass 
sich alle Kinder, Jugendlichen, Jugend-
leitungen und auch alle anderen Menschen 
in eurem Verein wohlfühlen können. 
Kernstück sind unsere Leitlinien, die in  
einem langen Prozess zusammen mit  
unseren Vereinen erarbeitet wurden. Zum 
Kennenlernen findet ihr auf unserer Home-
page viele Materialien und Informationen:
• Interaktiver Comic
• Broschüre FAIR.STARK.MITEINANDER. 

Gemeinsam Grenzen achten!
• Flyer Leitlinien 
• Praxistipps und Methoden

Unser absolutes Plus

Hier findest du weitere Details.
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19Unser absolutes Plus

Sehr wichtig sind außerdem die Vertrau-
enspersonen. Sie sind für euch da, wenn ihr 
euch unfair behandelt fühlt, wenn euch  
oder euren Freunden eine Gemeinheit oder 
etwas noch Schlimmeres passiert. Dieses 
Angebot können Kinder, Jugendliche, Eltern 
sowie auch andere Vereinsmitglieder nut-
zen. Ihr könnt sie anrufen oder ihnen eine 
E-Mail schreiben … 
…  wenn euch eine Situation unangenehm 

war als Teilnehmer_in auf einer Fahrt mit 
der Deutschen Wanderjugend,

…  wenn ihr als Teamer_in, Jugendleitung 
oder Freizeitleitung in eine unangenehme 
Situation gekommen seid, 

…  wenn ihr einfach nochmal eine andere 
Meinung dazu hören wollt,

…  wenn ihr Unterstützung braucht, weil ihr 
nicht wisst, wie ihr damit umgehen sollt, 

… wenn ihr Hilfe braucht. 

Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
wissen nicht, was sie in solchen Situationen 
tun sollen. Manchmal ist es alleine viel zu 
schwer, sich gegen Gemeinheiten und unfai-
res Verhalten zu wehren. Dann brauchst du 
Hilfe, das ist normal.
 
Hilfe holen ist kein Petzen und kein  
Verrat, sondern mutig und dein Recht!

Hier findest du weitere 
Details.



20 Unser absolutes Plus

Hier findest du die aktuellen Termine 
unserer JuLeiCa Ausbildung. Auf unserer 
Homepage findest du auch Vergünsti-
gungen für JuLeiCa Inhaber_innen.
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JuLeiCa - Ausbildung für Teamer_innen  
und Jugendleitungen
Du hast Lust mit Kindern und Jugendlichen 
aus deinem Ort oder deiner Region etwas 
zu erleben? 

Du bist in einem Verein aktiv und trägst 
vielleicht schon Verantwortung?

Bei uns bekommst du die passende  
Ausbildung für deine Aufgaben.

Die Ausbildung ist nach den deutschland-
weiten Standards konzipiert und genügt  
den bayerischen und hessischen landes-
spezifischen Vorgaben. 

Um die JuLeiCa, also die Jugendleiter_innen 
Card, beantragen zu können, machst du bei 
uns einfach zwei Wochenendseminare mit und 
besuchst dann noch einen Erste-Hilfe Kurs. 

Inhalte sind unter anderem:
• Natur-, Erlebnis- und Spielepädagogik
• Aufsichtspflicht und rechtliche  

Grundlagen
• Arbeiten in und mit Gruppen
• FAIR.STARK.MITEINANDER.

Die Termine der Wochenendseminare findest 
du in unserem aktuellen Jahresprogramm.

Unser absolutes Plus
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22 Angebote für dich und deinen Verein

ANGEBOTE FÜR DICH  
UND DEINEN VEREIN
Euch fehlt …? Wir haben das gewisse Etwas
Euch fehlt noch etwas? Wir haben bestimmt 
das Richtige für euch. Ihr müsst nur fragen! 
Als Landesverband und anerkannter freier 
Träger der Jugendhilfe haben wir eine 
andere Funktion und damit andere Mög-
lichkeiten als die Gebietsvereine. Das  
zeigt sich zum einen darin, dass ihr bei uns 
die JuLeiCa-Schulung absolvieren könnt, 
zum anderen laufen die Förder gelder,  

die ihr beantragen könnt, über uns.  
Deshalb sind wir auch die erste Anlauf-
stelle für euch, wenn ihr Fragen dazu  
habt. Auf den folgenden Seiten zeigen  
wir euch, welche Unterstützung wir euch 
anbieten, damit die Arbeit in euren  
Vereinen so einfach und schön wie möglich 
wird und ihr die Herausforderungen gut 
meistert.

Auf geht´s! Probiert was Neues, ohne hohe Kosten!  
Leiht euch bei uns Material! 

Unsere Mitglieder (siehe S. 3) müssen nur die Versand kosten tragen und eine 
Kaution hinterlegen. Diese bekommen sie zurück, wenn die Materialien wieder 
bei uns eingegangen sind. 
Ihr habt etwas entdeckt? Dann reserviert es euch schnell mit einer E-Mail an 
info@wanderjugend-bayern.de 

© DWJ im WV Bayern



23Angebote für dich und deinen Verein

Euch fehlt noch das gewisse Etwas für eure 
nächste Aktion? Dann schaut doch mal, ob 
bei unseren Ausleihmaterialien etwas für 
euch dabei ist.

Erlebnispädagogisches Material:
• Das rote Band
• Der Balltransport
• Walderlebnisrucksack

Outdoor-Materialien:
• Zelte
• Tarps
• Gaskocher
• Erste-Hilfe-Set
• GPS-Geräte Garmin Etrex 10
• Marschkompasse
• Set zur Gewässeruntersuchung

Technische Materialien:
• Fotosofortdrucker

Inhaltliches:
• Zahlreiche interessante Bücher zu 

unterschiedlichen Themen 

Euch fehlt Unterstützung bei ...
...  der Formulierung von Anträgen  

(Förderung, Verdienstausfall etc.),
...  der Erstellung von Nachweisen für euer 

Engagement (z. B. für Bewerbungen),
...  der Konzipierung oder Durchführung 

einer bestimmten Aktion?

Wir helfen euch gerne in jeglicher Hinsicht 
oder vermitteln euch weiter. Fragt einfach 
nach. 

Hier findest du alles was du ausleihen 
kannst und was du dazu wissen musst.
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Rent a day: deine Zeit – dein Ort – dein Wunsch
Du machst Aktionen mit Kindern und Ju-
gendlichen oder hast Interesse daran?  
Du willst etwas zu einem bestimmten Thema 
machen? Dann kommen wir gerne zu dir 
und veranstalten eine Aktion oder Fortbil-
dung in deiner Nähe! 
Auf den folgenden Seiten bekommst du 
einen Überblick, was wir dir bieten können. 
Lass dich zu einer spannenden Aktion ver-
führen. Wenn nichts für dich dabei ist, dann 
frag doch einfach trotzdem nach. Vielleicht 
können wir gemeinsam etwas Passendes 
entwickeln. Wenn die Inhalte es hergeben, 
springen sogar noch ein paar JuLeiCa-Punkte 
für alle heraus.

Vorteile für dich und deinen Verein:
• Individuelle Wünsche können besser 

berücksichtigt werden.
• Die Teilnehmer_innen haben kurze Wege.
• Eine gemeinsame Teilhabe stärkt die Ge-

meinschaft und fördert den Austausch.

• Neue Ideen entstehen und können 
direkt im Vereinsleben umgesetzt 
werden.

Was kostet’s? Wir kümmern uns mit  
euch um eine passende Förderung,  
damit die Kosten so gering wie möglich  
bleiben. Vielleicht können die Kosten aus 
der Jugend kasse oder vom Hauptverein  
ge tragen werden.

Mit wie vielen Personen? Das legen wir 
mit euch zusammen fest. Es hängt von 
verschiedenen Faktoren ab, mit wie vielen 
Personen eine Veranstaltung sinnvoll ist:  
Zu zweit kann man z. B. keine Gruppen-
spiele ausprobieren. Außerdem müssen  
die Kosten und der Aufwand für die Vor-
bereitung etc. im Verhältnis zur Teilnehmen-
denzahl bedacht werden.
In der Regel ist eine Gruppengröße von  
8 bis 15 Personen gut geeignet.

Angebote für dich und deinen Verein
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Wo startet die Aktion? Den Ort suchen 
wir gemeinsam aus. Wenn du schon  
einen Vorschlag für Räume hast, die wir 
nutzen können, ist das super.  
Wenn nicht, ist es auch gut, dann helfen  
wir weiter. 

Wie viel Zeit muss ich mitbringen? 
Die Dauer und den Zeitpunkt der Ver-
anstaltung vereinbaren wir ganz indi-
viduell. Dabei besprechen wir auch, wie 
viel Zeit für die Vor- und Nachbe reitung 
gebraucht wird. In welchem zeitlichen 
Rahmen die Veranstaltung stattfindet, 
hängt von den Aktivitäten und dem jewei-
ligen Thema ab und davon, wie tief wir 
einsteigen wollen. Dabei sind verschiedene 
Modelle möglich: 
• Tagesveranstaltungen
• Mehrtagesveranstaltungen
• Veranstaltungsreihen über eine  

längere Zeitspanne

Ich habe Interesse, was muss ich  
machen? Höre dich in deinem Umfeld  
um, ob es noch mehr Leute gibt, die  
Lust auf eine solche Veranstaltung haben. 
Vielleicht könnt ihr euch sogar schon  
austauschen, was euch wichtig wäre.  
Melde dich aber auch bei uns, wenn du  
mit deinen Ideen noch alleine bist. Bei  
der Suche nach Interessierten können  
wir dich unterstützen.

Wo muss ich mich melden? Fülle das 
Kontaktformular aus: https://t1p.de/k2kk

Oder wende dich an unsere Mitarbei-
ter_innen. Sie freuen sich schon auf deine 
Nachricht!

Telefon: 0951 200750
Fax:  0951 204454
Mobil:  01520 2156982
info@wanderjugend-bayern.de

Hier kannst du eine unver-
bindliche Anfrage stellen.

Angebote für dich und deinen Verein
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Outdoor-Spiele
Draußen gemeinsam unterwegs zu sein 
kann manchmal langweilig werden.
Dagegen haben wir etwas für euch:  
Einen Tag voller Spielideen. Gemeinsam 
ent decken wir die Spielewelt neu.  
Dabei lernt ihr auch die Spiele kennen, für 
die ihr bei uns Material ausleihen könnt. 
Wir haben Vorschläge für verschiedene 
Altersstufen. Ihr seid heiß auf neue Ideen  
für die Outdoor-Kids, weil ihr etwas mit 

Kindern machen wollt? Oder ihr sucht  
nach zündenden Spielideen für Jugendliche? 
Den Fokus bestimmt ihr. Außerdem ist  
Spiel nicht gleich Spiel. Wir werden darüber 
sprechen, was man bei diesen Spielen  
lernen kann und wofür sie gut sind. Wenn 
ihr gleich selbst als Jugendleitung durch-
starten wollt, kann der Tagesworkshop zum 
Spielenachmittag mit eurer Zielgruppe 
werden.

Unterwegs mit dem Walderlebnisrucksack 
Im Wald gibt es viel zu entdecken. Be-
sonders spannend wird es, wenn man 
dafür einige Hilfsmittel dabei hat. Des-
wegen haben wir für euch einen Rucksack 
gepackt, in dem alles Wichtige für eine 
Entdeckungsreise mit Kindern enthalten ist.
Wir werden gemeinsam im Wald unter-
wegs sein und selbst auf Entdeckungstour 
gehen. Danach weißt du alles, was du 

wissen musst, um mit den Kindern  
deiner Region und dem Walderlebnis-
rucksack durchzu starten.
Der besondere Vorteil für euch: Wir sind  
in eurem Wald unterwegs. Das Gebiet, in 
dem auch ihr später unterwegs sein werdet. 
Vielleicht entsteht im Rahmen des Work-
shops bereits eine Route und deine erste 
Veranstaltung ist schon geritzt.

Angebote für dich und deinen Verein
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Kinderrechte – Wer braucht denn so was?
Wir! Es ist wichtig, dass Kinder über ihre 
eigenen Rechte Bescheid wissen. Sonst  
können sie leicht von Erwachsenen übergan-
gen werden. Kinder müssen informiert sein, 
damit sie für ihre eigenen Rechte einstehen 
können. Die Beschäftigung mit den eigenen 
Rechten ist die Grundlage dafür, sich für sich 
selbst und das eigene Umfeld zu engagieren.
Und es ist der erste Schritt, um sich auch  
später mit den Möglichkeiten, Rechten und 
Aufgaben als Vereinsmitglied auseinander-
setzen zu können, und mündig Verantwor-
tung zu übernehmen.
Darüber hinaus sind Kinderrechte und die 
Beschäftigung damit besonders wichtig zur 
Prävention von Gewalt, insbesondere von 
sexualisierter Gewalt.

Wenn Kinder …
…  spüren, dass sich etwas nicht gut 

anfühlt,

…   über ihre eigenen Rechte Bescheid 
wissen,

…   gelernt haben, darüber zu sprechen, 
wenn ihre Rechte verletzt werden,

dann haben sie zu ihrem eigenen Schutz 
und auf dem Weg eine starke Persön-
lichkeit zu werden einen großen Schritt 
gemacht. 

In einem Workshop zum Thema 
Kinderrechte können folgende Inhalte 
vorkommen:
• Was sind Kinderrechte?
• Was sind die  

FAIR.STARK.MITEINANDER. Leitlinien?
• Wie arbeitet man mit Kindern an  

ihren Rechten?
• Abschließend kann ein Konzept für  

eine Veranstaltung erarbeitet werden, 
in der sich Kinder mit dem Thema 
Kinderrechte auseinandersetzen.

Angebote für dich und deinen Verein
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Ich will bestimmen!  
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
Auch wenn Kinder und Jugendliche diesen 
Wunsch manchmal nicht aussprechen, ist  
er doch da. Kleine Kinder kann man noch 
eher für das begeistern, was man sich selbst 
ausgedacht hat. Mit zunehmendem Alter 
wollen Kinder und besonders Jugendliche er-
leben, wie es ist, wenn sie selbst etwas ansto-
ßen und bewegen. Es steigert die Motivation, 
wenn man sich für etwas selbst erdachtes 
einsetzt, Ideen entwickelt und Verantwortung 
übernimmt. Und es ermöglicht einem an den 
eigenen Erfolgen und Fehlern zu wachsen. 
Sind diese Freiräume für Jugendliche nicht 

gegeben, dann widmen sie sich lieber an-
deren Aktivitäten und bleiben dem Verein 
fern. Verständlich – aber schade. 
Denn durch ein von Jugendlichen selbst aus-
gedachtes und durchgeführtes Projekt kann 
viel Schwung ins Vereinsleben gebracht 
werden. Dazu braucht es Erwachsene, die 
die Jugendlichen dabei begleiten, nach und 
nach immer mehr Verantwortung zu über-
nehmen. Am besten man beteiligt bereits 
Kinder altersgemäß an Entscheidungen und 
Aufgaben, dann ist es für sie später selbst-
verständlich sich einzubringen.

Angebote für dich und deinen Verein
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Wenn Kinder und Jugendliche  
merken, dass ...
…  sie einen Freiraum ohne Leistungsdruck 
 haben,
…  auf ihre Ideen eine positive Reaktion folgt,
…  sie für die Umsetzung ihrer Ideen  
 die  nötige Unterstützung erhalten,
…  aus ihrem Einsatz etwas Tolles entsteht,  
 auf das sie selbst und andere stolz  
 sind, 
dann kann der Jugend verband Ausgleich 
und Ergänzung für Schule und Familie sein 
und so unendliche Entwicklungsmöglich-
keiten bieten. Und ganz nebenbei profitiert 
der Verein von jungem und engagiertem 
Nachwuchs.

In einem Workshop zum Thema  
Beteiligung und Teilhabe können  
folgende Inhalte vorkommen:
• Wie sehen die Lebenswelten von  

Kindern und Jugendlichen aus?
• Was versteht man unter Partizipation?
• Wie sehen die Jugendverbands-

strukturen aus?
• Wie lassen sich die Beteiligungs-

möglichkeiten in eurem Verein  
weiterentwickeln?

Angebote für dich und deinen Verein
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Zeit für mich – Zeit für andere:  
Mein Engagement im Verein
Wann hat man schon mal Zeit sich darüber 
Gedanken zu machen, was man eigentlich 
im eigenen Verein bewegen will? Was ist  
mir wichtig? Warum engagiere ich mich? 
Dabei ist die Auseinandersetzung damit  
so wichtig, um die Motivation aufrecht zu 
halten, Frustration zu verhindern, wenn  
mal etwas nicht klappt und neue Wege  
zu finden. Wenn man sich die eigenen Ziele 
bewusst macht, kann man sie schneller 

verfolgen und sich selbst besser motivieren.
In einem Verein arbeiten wir nie alleine.  
Wir dürfen auf die Zusammenarbeit  
zählen und sind auch auf sie angewiesen. 
Um eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
gewährleisten zu können ist es von Vorteil, 
wenn wir wissen, was uns wichtig ist. 
Deswegen werden wir uns auf lockere Art 
und erle  bnis pädagogisch auch damit aus-
einandersetzen.

Angebote für dich und deinen Verein
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Wenn du …
…  dir über deine Motivation für die  

Arbeit im Verein bewusst bist,
…  weißt, was du für den Verein, die  

Kinder und Jugendlichen und für dich 
erreichen willst,

…  weißt, worauf es dir in der Teamarbeit 
ankommt, 

dann wirst du Hindernisse und Schwierigkei-
ten besser meistern, dich selbst und andere 
besser moti vieren und die Zusammenarbeit 
mit anderen angenehmer gestalten können. 

In einem Workshop zum eigenen  
Engagement im Verein können folgende 
Inhalte vorkommen:
• Was ist meine Motivation und warum 

engagiere ich mich?
• Welche Ziele habe ich bisher verfolgt, 

wie kann ich sie voran bringen oder 
neue Ziele finden?

• Was ist mir bei der Zusammenarbeit 
wichtig?

• Abschließend kann ein Plan zur Errei-
chung des persönlichen Ziels entwickelt 
werden.

Der Workshop ist besonders 
gut für Teams geeignet (z. B. 
Jugendbeiräte). Die individuellen 
Ziele werden zur Verfolgung eines 
gemeinsamen großen Ziels zusam-

mengeführt. Gleichzeitig wird die 
Basis für eine gute Zusammenarbeit 
geschaffen. Interessierte (am besten 
aus dem gleichen Verein) können 
dazu kommen.

Angebote für dich und deinen Verein
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GEMEINSAM UNTERWEGS 
IN DER VERBANDSARBEIT
Wanderverband  
Bayern und die Heimat- 
und Wanderakademie

Durch unsere Zusammenarbeit mit dem 
Wanderverband Bayern bieten sich euch 
viele weitere Möglichkeiten. Daher wollen 
wir hier auch auf die Angebote unseres Er-
wachsenenverbandes und der Heimat- und 
Wanderakademie aufmerksam machen. 
Vielleicht wollt ihr ja mal sturmfrei zu Hause 
haben und schickt eure Eltern in die Wildnis.
Oder ihr habt schon so viel bei Aktionen  
erlebt, dass ihr euer Wissen mit einer Aus-
bildung und einem Zertifikat krönen wollt.

Angebot der Heimat- und  
Wander akademie:
• Ausbildung DWV-Wanderführer ®  

und ZNL (regionsspezifisch)
• Ausbildung Gesundheits wanderführer
• Fachtagungen
• Fortbildungen (z. B. Wanderplanung 

digital)

Gemeinsam unterwegs in der Verbandsarbeit

Hier findest du die Homepage des 
Wanderverbandes Bayern:  
www.wanderverband-bayern.de
Oder besuche ihn auf  
facebook.com/wanderverbandbayern
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Bundesverband der Deutschen Wanderjugend

Der Bundesverband der Deutschen  
Wanderjugend koordiniert unter anderem 
die Zusammenarbeit der verschiedenen 
Landesverbände. Gemeinsam können wir 
große Projekte verwirklichen. 

Gemeinsam unterwegs – Der Bundes-
verband bietet spannende Rucksacktouren 
im In- und Ausland, Schneeerlebnisse,  
Escape-Abenteuer in der Natur oder Wild-
wasseraktionen an. Viele Tipps und Vor-
schläge, um mit Jugendlichen gemeinsam 
unterwegs zu sein findet ihr im Praxishand-
buch Junges Wandern. 

Natur erleben und schützen – Als um- 
weltorientierter Jugendverband setzt sich 
der Bundesverband politisch und praktisch 
für die Natur ein. Er vertritt uns im „Grünen 
Kreis“, der Arbeitsgruppe der Umweltju-
gendverbände und setzt mit unserer Nach-
haltigkeitserklärung ein deutliches Zeichen. 
Das Programm Outdoor-Kids enthält viele 
Ideen zu Naturschutzerlebnissen mit Kin-
dern.

Tradition und Moderne – Auch junge  
Leute haben Lust zu Tanzen oder Trachten 
zu tragen. Nicht nur in Deutschland, 
son dern weltweit. Gerade im Bereich der 

Volkstanzgruppen werden viele völker- 
verständigende Maßnahmen mit Gruppen 
aus anderen Ländern unternommen. Wer 
auch mal eine Internationale Begegnung,  
ob mit oder ohne Volkstanz, durchführen 
möchte, kann sich in der Bundesgeschäfts-
stelle zu den umfangreichen Fördermöglich-
keiten beraten lassen.

Demokratie und soziale Verantwortung 
Der Bundesverband vertritt eine tolerante 
und offene Weltanschauung. In seinem 
Selbstverständnis bedeutet dies, dass er 
sich von Rassismus und Diskriminierung 
distanziert. Menschen aller Herkunft, 
geschlechtlicher und sexueller Identität 
und Orientierung, religiöser Konfession 
oder jeglicher Art von Einschränkung und 
Behinderung sind willkommen. Allen wird 
die Möglichkeit gegeben, in einer freien  
und sicheren Umgebung Spaß zu haben  
und ihre Identität auszuleben.
Der Bundesverband ist unsere Interes-
senvertretung in verschiedenen Dach-
orga  nisationen, wie dem Deutschen 
Bundesjugendring (DBJR), der Arbeits- 
gemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe 
(AGJ) und der National Coalition (NC). 

Kontakt zum Bundesverband:
Telefon:  0561 400498-0
Fax:  0561 400498-7
info@wanderjugend.de
www.wanderjugend.de
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Immer auf dem  
Laufenden bleiben?
Du willst auf dem Laufenden bleiben?
Du willst kurze, übersichtliche Informationen 
über Veranstaltungen der Deutschen Wan-
derjugend im Wanderverband Bayern?
Du willst Inspirationen zur Jugend- , Kinder- 
oder Familienarbeit und alles, was dazu 
gehört? 
Du willst Veranstaltungs- oder Basteltipps, 
Projekt- oder Spielideen und das immer 
passend zur Jahreszeit? 
Dann melde dich für unsere News an. 
Entscheide auf unserer Homepage 
selbst, welche Informationen du  
bekommen möchtest:
https://kurzelinks.de/dwj-news

Hier kannst du dich für  
unsere News anmelden.
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Bitte ankreuzen, wie du News von uns  
erhalten möchtest:

 Newsletter per E-Mail
 Informationen über WhatsApp

Name, Vorname

E-Mail und/oder Telefonnummer

Datum und Unterschrift (ggf. Sorgeberechtigte)

Deutsche Wanderjugend
im Wanderverband Bayern
Weinbergstr. 14

96120 Bischberg

Anmeldekarte für News
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Deutsche Wanderjugend 
im Wanderverband Bayern

Weinbergstraße 14, 96120 Bischberg
Telefon: 0951 200750
Fax: 0951 204454
Mobil: 01520 2156982
info@wanderjugend-bayern.de
www.wanderjugend-bayern.de
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